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S P O R T P A R K V E R E I N S H E I M G E S C H Ä F T S S T E L L E B A N K V E R B I N D U N G

Bochum, Mai 2020 

Vereins-Info 

Liebe Vereinsmitglieder, 

„hurra-wir leben noch!“. Ich hätte nicht geglaubt, ein Vereins-Info mit diesem Buchtitel des 
Schriftstellers Johannes Mario Simmel aus dem Jahr 1977 beginnen zu müssen.  

Schlagworte wie Abstand halten, Corona-Pandemie, Corona-Todesfälle, Corona-Virus, 
genesene und infizierte Getestete, Hygiene-Konzepte, Kita, Klopapier, Kurzarbeit, Mund-
schutz, Quarantäne, Pflegedienste, Reproduktionszahl, Robert-Koch-Institut, Schulbeginn, 
Seniorenwohnheime, systemrelevante Berufe, stornierte Urlaubsreisen, Veranstaltungs- und 
Versammlungsverbote, Video- und Telefonkonferenzen, wirtschaftliche Rezession, um nur 
einige wesentliche Schlagworte zu nennen, bestimmen die Schlagzeilen in den Medien und 
unsere derzeitige Situation. 

Namen wie Peter Altmeier (Bundeswirtschaftsminister), Christian Heinrich Maria Drosten 
(Virologe) Hubertus Heil (Bundesarbeitsminister), Armin Laschet (Ministerpräsident NRW) 
Angela Merkel (Bundeskanzlerin), Olaf Scholz (Bundesfinanzminister), Markus Söder 
(Ministerpräsident Bayern), Jens Span (Bundesgesundheitsminister) oder Lothar Wieler 
(Virologe Robert-Koch-Institut) -um nur einige Namen zu nennen- bestimmen derzeit den 
eingeschränkten Verlauf unseres täglichen Alltags, obwohl wir in der Presse als lokale Fuß-
ballinteressierte doch eigentlich Namen wie beispielsweise Xhino Kadiu, Fabrizio Leone, 
Christopher Schmidt, Kai Strohmann oder Henning Wartala, die Stammspieler unserer  
I. Mannschaft sind, lesen möchten.

Wir lernen gerade die Definition von Angst, Demut, Freiheit und Solidarität neu kennen.  
Die schwerste existenzielle Krise seit dem 2. Weltkrieg kam überraschend und unvorbereitet 
über alle Länder dieser Welt und lassen uns für einen längeren „Moment“ die Luft anhalten. 
Sicherlich, die Welt wird die Corona-Krise nach der Erforschung von Gegenimpfstoffen 
wieder in den Griff bekommen, aber sie wird Spuren hinterlassen. 
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Das wird auch auf unseren Sportverein zutreffen. Auch wir werden etwas umdenken müssen 
und immer wieder nach den wirklich wichtigen Werten des Lebens fragen, ohne dabei unsere 
Motivation, unsere Freude und Ziele am und im Sport und an gesellschaftlichen Aktivitäten  
sowie der Wahrnehmung vieler sozialer Kontakte innerhalb unseres Vereinslebens zu ver-
nachlässigen. Aber, ich denke, es wird schon ein wenig anders sein, „das danach“.  
 
Unser Vorstand wird jedenfalls bemüht sein, seine Mitglieder, Freunde, Gönner und Spon-
soren sowohl in diesen schwierigen Zeiten als auch in der Folgezeit mitzunehmen und ihnen 
das Gefühl zu geben, Teil einer großen Familie zu sein, die für Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene gleichermaßen ein wichtiger Ansprechpartner für sportliche, gesellschaftliche 
und soziale Aktivitäten ist. 
 
Nach diesem Vorwort möchten wir nun im Nachfolgenden über die Geschehnisse in unserem 
Sportverein berichten: 
 
 

Allgemeines 
 
Seit dem 15. März stehen in unserem Sportverein die Räder still. Der Sportpark und das Ver-
einsheim sind geschlossen, der Trainings- und Spielbetrieb im Jugend- und Seniorenbereich 
wurde eingestellt, es fließen keine Einnahmen mehr aus Eintrittsgeldern und aus der Bewirt-
schaftung des Vereinsheimes. Dies hat natürlich großen Einfluss auf die Finanzierung unseres 
Sportvereins, worauf ich unter dem Punkt „Finanzielles“ noch näher eingehen werde. 
 
Die Landesregierung hat zwar zwischenzeitlich umfangreiche Lockerungen in der Corona-
Krise beschlossen und derzeit wieder kontaktlosen Breitensport und den Trainingsbetrieb im 
Freien erlaubt. Voraussetzung ist allerdings die Einhaltung von 1,5 Metern Abstand zwischen 
den Sportlern. Außerdem müssen Hygiene- und Desinfektionsmaßnahmen, insbesondere bei 
der gemeinsamen Nutzung von Sportgeräten, eingehalten werden. Ein Wettkampfsport im 
Amateurbereich ist derzeit noch nicht möglich. Aber Achtung: Unser Vereinsheim bleibt 
nach wie vor geschlossen (siehe im Internet unter www.dosb.de „zehn Leitplanken des 
Deutschen Olympischen Sportbundes“).  
 
Ab dem 30. Mai -so teilte die Landeregierung vor kurzem mit- dürfen in NRW Menschen 
dann auch wieder Sport mit unvermeidbarem Körperkontakt ausüben. Das würde bedeuten, 
dass unsere Abteilungen Beachvolleyball, Damengymnastik, Altherren sowie Freizeit- und 
Breitensport ihre Aktivitäten wieder aufnehmen könnten. Ebenfalls erlaubt sein sollen dann 
sportliche Wettbewerbe im Kinder- und Jugendsport sowie im Amateursport. Auch die 
Nutzung von Umkleiden und Sanitäranlagen soll dann unter Beachtung der Hygiene- und 
Infektionsschutzmaßnahmen wieder gestattet sein. Hierzu müsste dann für jede Abteilung ein 
gesondertes Hygiene-Konzept erstellt und für jede Abteilung ein(e) Hygiene-Beauftragte(r) 
benannt werden.  
 
Wir müssen allerdings zu dem Datum 30.5 sagen, dass das nur eine Richtgröße und kein 
festes Datum ist. Die Freigabe von Mannschaftssport richtet sich natürlich nach wie vor an 
den Auswirkungen der Corona-Pandemie. Nach der derzeitigen Situation geht der Vorstand 
jedoch davon aus, dass keiner einen Gedanken daran verschwendet, im sportlichen Bereich in 
engem Kontakt mit anderen Menschen zu treten und sich der großen Gefahr ausgibt, vom 
Corona-Virus angesteckt zu werden oder selbst das Risiko eingeht, andere Menschen (Ver-
wandte, Bekannte, Freunde, Sportkollegen bzw. -kolleginnen, Dritte) mit dem Virus anzu-
stecken. Wir alle wissen doch gar nicht, ob wir das Virus in uns stecken haben, sofern wir 
nicht schon auf das Corona-Virus getestet wurden. Insofern wird sich das Thema des nicht 
kontaktlosen Sporttreibens unseres Erachtens vorerst sicherlich nicht stellen. 
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Im Übrigen liegt seitens der Stadt Bochum seit ca. acht Wochen eine Beschwerde eines Nach-
barn bzgl. Lärmimmissionen am durch uns neu errichteten Ballfangzaun vor dem Beachvol-
leyballplatz vor. Durch das Gegenprallen von Bällen waren Lärmimmissionen entstanden. 
Wir haben unmittelbar nach Kenntnisnahme den Ballfangzaun nachgebessert und zusätzlich 
isolierende Elemente eingebaut. Seit ca. sechs Wochen soll mit der Stadt Bochum und den 
anderen beteiligten Akteuren (Fachunternehmen, Beschwerdeführer) ein Ortstermin zur 
Besprechung der Angelegenheit und Überprüfung der Standfestigkeit des Bauzaunes statt-
finden, alle Termine -zuletzt am 14.5.- wurden leider kurzfristig von der Stadt wegen Krank-
heit oder anderer Gründen abgesagt. Wir hoffen, dass es nun kurzfristig zu einer Aussprache 
vor Ort kommen kann. 
 

Daher ist das Sporttreiben im Sportpark zurzeit sowieso noch nicht möglich. Wir werden 
unsere Abteilungsleitungen informieren, wenn uns neue Informationen vorliegen, die ein 
Sporttreiben im Sportpark wieder zulassen. 
 
Wir haben aus unserer Mitgliedschaft die eine oder andere Anfrage erhalten, ob wir Mund-
schutze mit unserem Vereinslogo anbieten, um somit zusätzliche Einnahmen generieren zu 
können. Hierzu müssten wir finanziell in Vorlage treten, was wir in der derzeitigen Lage aus-
schließen möchten. Wir können aber zumindest nachfolgende Bezugsquellen aus unserem 
Umkreis bekanntgeben: 
 
Das Restaurant Coco Loco, Berneckerstr. 23, Tel.: 0234/772417, die Top-Hit Textilreinigung 
Thewissen, Universitätsstr. 87, 0234/68727816 und unsere Bewirtschafterin Margret Kühl, 
mobil 0157/77865196 bieten Mundschutze zum Kauf an. Beim Coco Loco und bei Margret 
Kühl gibt es den Mundschutz auch mit unserem CW-Vereinslogo. Interessierte setzen sich 
bitte mit den Anbietern telefonisch in Verbindung. 
 
Im Jugendraum des Vereinsheimes wurde in der Nacht vom 3. auf den 4. Mai eingebrochen, 
einige Gegenstände wurden gestohlen. Es wurde bei der örtlichen Polizei Anzeige gegen 
„Unbekannt“ gestellt, der Vorgang wurde der Versicherungsgesellschaft Provinzial gemeldet. 
Gott sei Dank wurde der Jugendgeschäftsraum nicht verwüstet. 
 
 
 

Vorstandsarbeit 
 
Leider konnte die für den 13.3. geplante Hauptversammlung nicht mehr stattfinden. Wir 
werden diese Versammlung, bei der keine Neuwahlen anstanden, wahrscheinlich zusammen 
mit der außerordentlichen Jahreshauptversammlung abhalten. Einen Termin können wir erst 
benennen, wenn die Durchführung von Versammlungen wieder gestattet wird. Das wird nach 
derzeitiger Lage nicht vor dem 31.8.2020 sein. Die Geschäftsberichte des Hauptvereins sowie 
der Abteilungen liegen ebenso vor wie der Kassenbericht und der Bericht der Kassenprüfer.  
 
Der Vorstand hat sich mehrfach in Telekonferenzen über wichtige Themen unseres Sport-
vereins auseinandergesetzt und Verhaltensabläufe abgestimmt.  
 
Die Gesamtvorstandssitzung am 5.5. wurde abgesagt, wir haben die Vorstandsmitglieder 
anstelle des in der Sitzung üblichen persönlichen Gedankenaustausches in kurzen Schlag-
worten über die Geschehnisse der letzten Wochen im Sportverein informiert. 
 
Der Verbands-Fußball-Ausschuss (VFA) des Fußball- und Leichtathletik-Verbandes West-
falen (FLVW) hat am 5. Mai eine Empfehlung zur Saisonwertung der Amateurligen an das 
Präsidium und die „Ständige Konferenz“ abgegeben. Diese sieht eine Wertung der Saison mit 
Aufsteigern und ohne Absteiger vor. Das hat die Beratung des Gremiums nach Abschluss der 
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medialen Konferenzen mit den Vereinen sowie das Ergebnis eines extern beauftragten 
Rechtsgutachtens ergeben. Das Beratungsergebnis wird nun auf einem „Außerordentlichen 
Verbandstag“ zur finalen Abstimmung gestellt. Aufgrund von Fristeinhaltungen wird dieser  
allerdings erst im Juni stattfinden. Die gesamte Pressemitteilung kann auf unserer Homepage 
www.concordia-wiemelhausen.de nachgelesen werden. 
 
Unser Sportverein hat entgegen der Mehrheit der Vereine, die sich für einen Abbruch der 
Saison ausgesprochen hat, in dieser wichtigen Entscheidungsfindung dem FLVW vorge-
schlagen, dass ein Abbruch der Saison ohne entsprechende Rechtsgrundlage nicht stattfinden 
sollte, da es möglicherweise Klagen nach sich ziehen würde, die dann auch die kommende 
Meisterschaftssaison gefährden würden. Die Stellungnahmen unseres Vorsitzenden, Heiner 
Hanefeld, waren in der Presse zu lesen.  
 
Da nun aber gleichwohl die Empfehlung, die Saison 2019/2020 abzubrechen, dem VFA zur 
Entscheidung vorgelegt wird, würden hierzu drei Varianten infrage kommen, die allesamt 
Aufsteiger, aber keine Absteiger vorsehen. 
 

1. Saisonabbruch unter Berücksichtigung des aktuellen Tabellenstandes,  
2. Saisonabbruch unter Berücksichtigung der tatsächlich durchgeführten Spiele und unter 

Anwendung einer Punkte-Quotienten-Regelung,  
3. Saisonabbruch unter Berücksichtigung des Tabellenstandes nach der Hinrunde.  

 
Alle Szenarien sehen keinen Absteiger vor. Für unseren Sportverein würde das bedeuten, dass 
unsere III. Mannschaft in die Kreisliga B aufsteigen würde, da sie bei allen drei Szenarien den 
ersten Tabellenplatz einnimmt. Eine Gratulation zum Aufstieg halten wir natürlich für zu 
früh, denn man weiß nicht, was tatsächlich auf dem „Außerordentlichen Verbandstag“ ent-
schieden wird. 
 
Da im Sportpark seit einiger Zeit kein Trainings- und Spielbetrieb mehr möglich ist und somit 
auch unsere Werbeträger nicht mehr der Öffentlichkeit zugänglich sind, hat der Vorstand sich 
entschieden, für die Dauer der Einschränkungen für unsere gewerblichen Sponsoren auf unse-
rer Homepage eine kostenlose Internetpräsenz einzurichten, um die Werbepartnerschaften in 
dieser schwierigen Zeit zu unterstützen. Das ist inzwischen erfolgt und wir haben dafür einige 
lobende Worte unserer Sponsoren erhalten. Schaut Euch doch die von Sandra Krolak sehr 
schön kreierte Kontaktseite der gewerblichen Werbepartner auf unserer Homepage unter 
www.concordia-wiemelhausen.de/partner einfach mal an. 
 
Des Weiteren hat der Vorstand unter Berücksichtigung der derzeit schwierigen finanziellen 
Lage ein Finanzkonzept für die neue Saison erarbeitet, was eine Kürzung des Mannschafts-
kaders der I. Mannschaft und andere Ausgabeneinschränken wie z. B. einen Investitionsstopp 
für alle nicht unbedingt erforderlichen baulichen Maßnahmen und Instandhaltungen zur Folge 
hat.  
 
Im Vereins-Info Februar 2020 hatten wir unsere Vereinsmitglieder gebeten, sich Gedanken zu 
machen, ob wir zukünftig neben den bisherigen noch andere Sportarten anbieten sollen, 
soweit es denn umsetzbar wäre. Das Feedback war sehr enttäuschend, nur ein Vorschlag mit 
der Gründung einer Abteilung für Nordic Walking ging ein. Gleichwohl würden wir diesem 
Vorschlag gerne nachgehen, es müssten sich aber zunächst mehrere Interessenten, die diese 
Freizeitaktivität ausüben möchten, sowie mindestens eine verantwortliche Person, die die 
Abteilung leiten würde, bei uns melden. Gerne können wir dann die Gründung einer neuen 
Abteilung im Sportverein Concordia Wiemelhausen besprechen. 
 
 



 5 

Wir würden uns auch freuen, wenn wir eine Fahrradgruppe hinbekämen, die sich wöchentlich 
bei schönem Wetter trifft und Fahrradtouren in der näheren oder etwas weiteren Umgebung 
unter Leitung eines erfahrenen Fahrradscouts und möglichst eines Stellvertreters durchführt. 
Die Interessenten könnten sich einer WhatsApp-Gruppe anschließen und würden am Tag vor 
der Fahrradtour vom Scout informiert, ob die Fahrt auch tatsächlich stattfindet. Für diese 
Fahrradgruppe sollten wir allerdings keine eigene Abteilung gründen. Ich bitte um Informa-
tion, ob eine oder mehrere Personen die Organisation in die Hand nehmen möchte(n), dann 
könnten wir ein gemeinsames Gespräch zur Erörterung der Details führen. Nur Mut, es soll 
einfach nur der körperlichen Ertüchtigung dienen sowie Spaß machen und es sollen keine 
Rennen gefahren werden. 
 
 

Sportliches 
 

Für die Saison 2019/2020 sind inzwischen alle Meisterschaftsspiele abgesetzt worden. Nach 
derzeitigem Stand hat sich der (FLVW) für einen Abbruch der Saison mit Aufstiegen und 
keinem Abstieg entschieden. Diese Meinung vertritt im Übrigen auch der Fußballkreis 
Bochum. Die genaue Variante des Saisonabbruchs (siehe Ausführungen oben) muss noch  
auf dem im Juni stattfindenden „Außerordentlichen Verbandstag“ entschieden werden. Wir 
verweisen insofern auf die diesbezüglich bisher erschienenen und noch erscheinenden 
Veröffentlichungen in der Presse.  

Keiner weiß derzeit, wann es aufgrund der Corona-Pandemie mit der neuen Saison wieder 
losgeht und man darf zumindest Zweifel hegen, ob das in diesem Jahr überhaupt noch 
passiert. 
 
Unser Sportlicher Leiter Uwe Gottschling hat dankenswerterweise zwischenzeitlich mit allen 
Spielern der I. Mannschaft über die Fortsetzung ihres Engagements in unserem Sportverein 
gesprochen und aus dem derzeitigen Kader 14 Zusagen für die neue Meisterschaftssaison 
erhalten. Des Weiteren sind vier neue auswärtige Spieler verpflichtet worden und es wird 
außerdem der eine oder andere unserer A-Juniorenspieler in Abstimmung mit unserem  
A-Jugend-Trainer Ralf Koslowski in den Kader der I. Mannschaft aufrücken. Wir wollen den 
ausgewählten jungen Akteuren die Chance geben, sich auf höherer Ebene zu beweisen und 
sind gespannt, ob sie ihre eigenen Erwartungen erfüllen können. Damit setzen wir unser Kon-
zept der Förderung unserer Jugendspieler fort.  
 
Mit Daniel Oehlmann wurde der bisherige Co-Trainer als Cheftrainer verpflichtet, ihm zur 
Seite wird künftig der bisherige Trainer der II. Mannschaft, Steffen Köhn, assistieren. Alle 
Personalentscheidungen wurden mit dem neuen Trainerteam abgestimmt.  
 
Wir haben uns somit für eine interne Lösung nach dem angekündigten Ausscheiden unseres 
sehr wertgeschätzten Trainers Jürgen Heipertz entschieden. Da die Saison 2019/2020 wahr-
scheinlich nicht mehr fortgesetzt wird, werden wir Jürgen bei passender Gelegenheit verab-
schieden und seine herausragenden Leistungen in den vergangenen sechs Jahren würdigen.  
 
Im Kreispokal (Moritz Fiege Fußball-Cup) haben wir uns für die 5. Runde qualifiziert und 
müssen im Viertelfinale beim Bezirksligisten SC Weitmar 45 antreten, so denn dieser Wett-
bewerb noch fortgeführt wird. Wir sind gespannt, ob und wenn ja, wie es weitergeht.  
 
Wir möchten uns auch sehr herzlich beim Koordinator Manfred Stopienksi bedanken, der sich 
sehr intensiv um die Spieler der II. Mannschaft gekümmert und von fast allen Spielern eine 
Zusage erhalten hat, auch in der kommenden Meisterschaftssaison an Bord zu bleiben. Da die 
II. Mannschaft fast ausschließlich aus ehemaligen Jugendspielern unseres Sportvereins  
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besteht, freuen wir uns hierüber besonders. Es bestärkt uns in unserem Bemühen, den Weg 
der Förderung der eigenen Jugendspieler weiterzugehen. Neuer Trainer der II. Mannschaft 
wird Michael Fux, der nun von RW Stiepel zu seinem „früheren Verein“ zurückgekehrt. Ihm 
wird als Co-Trainer Toni Georgiev zur Seite stehen. 
 
Die III. Mannschaft hat -wie bereits oben aufgeführt- nach derzeitiger Rechtslage sehr gute 
Chancen, den Aufstieg in die Kreisliga B am „grünen Tisch“ zugesprochen zu bekommen, 
André Oberberg wird auch in der neuen Saison dankenswerterweise die III. Mannschaft 
coachen. Wir sind schon gespannt, wie sich das Team in der möglicherweise höheren Spiel-
klasse präsentieren wird. 
 
In der IV. Mannschaft werden die Übungsleiter Stephan Isenberg und Christopher Niedmann 
ebenfalls ihre Arbeit fortführen. Auch hierüber freuen wir uns sehr und sagen ein herzliches 
Dankeschön. 
 
Wir werden auch in der neuen Saison wieder die zu den Senioren aufrückenden A-Junioren in 
unsere Mannschaftskader integrieren und den Verjüngungsprozess fortzusetzen. So der Auf-
stieg der III. Mannschaft offiziell wird, können unsere Jugendspieler dann je nach Leistungs-
stärke in der Westfalenliga, Kreisliga A, B oder C spielen.  
 
Davon ausgehend, dass die Meisterschaftssaison 2019/2020 auch tatsächlich gewertet wird, 
haben unserer Seniorenmannschaft folgende Tabellenstände mit Stand Anfang März 2020 
erreicht: 
 
I. Mannschaft: 6. Platz, 10 Siege, 3 Unentschieden, 8 Niederlagen, 33 Punkte, 41:37 Tore, 
II. Mannschaft: 9. Platz: 8 Siege, 4 Unentschieden, 8 Niederlagen, 28 Punkte, 49:50 Tore, 
III. Mannschaft: 1. Platz: 16 Siege, 0 Unentschieden, 1 Niederlage, 48 Punkte, 127:12 Tore, 
IV. Mannschaft: 8. Platz: 6 Siege, 4 Unentschieden, 6 Niederlagen, 19 Punkte, 40:38 Tore. 
 
Wir bedanken uns bei allen Spielern, Trainern, Co-Trainern, Torwarttrainern, Betreuern und 
den im medizinischen Bereich für uns tätigen Akteuren sehr herzlich für die guten Leistungen 
und der engagierten Arbeit im Saisonverlauf und wünschen uns -davon ausgehend, dass der 
Ball in dieser Saison nicht mehr rollt- auch für die neue Saison viel Erfolg. 
 
 

Gesellschaftliches 
 
Wir haben am 24.2. im Vereinsheim eine schöne karnevalistische „After-Umzugs-Party“ 
gefeiert, es war die letzte größere Veranstaltung vor dem Ausbruch der Corona-Pandemie.  
 
Die Corona-Krise und das in diesem Zusammenhang ausgesprochene Veranstaltungsverbot 
bis einschließlich August 2020 haben zur Folge, dass bis auf Weiteres alle Veranstaltungen 
im Vereinsheim und im Sportpark abgesagt sind. Hierzu zählten bzw. zählen alle im Vereins-
heim privat gebuchten Feierlichkeiten, das Darts-Turnier, das Ostercamp der Jugend, das 
Benefizspiel der Ü 40 gegen die Traditionsmannschaft von Schalke 04, die Saisonabschluss-
Feier, die Informationsveranstaltung mit dem FLVW zum Thema „VereinsZukunftsCheck“, 
das Knappschaftsturnier der Jugendabteilung, interne Jugendturniere, der Grillnachmittag  
für unsere Grill-Teams und die Lottozusatzzahl-Feier. Auch unsere Vereinsfahrt nach Bad 
Rothenfelde mussten wir absagen.  
 
Für das Benefizspiel zugunsten der Ev. Stiftung Overdyck gegen die Traditionsmannschaft 
von Schalke 04 hat uns der ehemalige Nationalspieler Olaf Thon eine Zusage gegeben, dieses 
Spiel im nächsten Jahr nachzuholen. Einen Termin können wir erst vereinbaren, wenn der 
Rahmenspielplan für die neue Saison umgeschrieben worden ist. 
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Wir werden schauen müssen, ob wir die eine andere ausgefallene Veranstaltung noch in 
diesem Jahr nachholen können und halten unsere Vereinsmitglieder auf dem Laufenden. Die 
Veranstaltungen „Bayerischer Schmaus“ am 17.10. und unser traditionelles Herbstfest am 
21.11. haben nach wie vor Bestand. 
 
 

Freud und Leid 
 
Im Nachfolgenden geben wir für das zweite Halbjahr die runden Geburtstage ab 40 Jahre 
und die halbrunden Geburtstage ab 65 Jahre bekannt. Es sind auch die Geburtstage aufgeführt, 
die bereits in diesem Jahr stattgefunden haben: 
 
Beetzen, Diana 40 (F) 
Gezerli, Hamit 40 (F) 
Kliemann, Mario 40 (F) 
Altstädt, Martin 50 (B) 
Mainka, Markus 50 (F) 
Schwark, Sabine 60 (F) 
Schmidt, Anton 70 (F) 
Battling, Doris 80 (F+B) 
Becker, Klaus 80 (F) 
Peters, Karl-Heinz 80 (F) 
Wasser, Gerd 80 (F) 
Klaetsch, Gisela 85 (DG) 
Weigert, Karl 85 (F) 
 
(B = Beachvolleyball, DG = Damengymnastik, F = Fußball, F+B = Freizeit- und Breitensport, S = Schiedsrichter) 
 
Unsere ältesten Vereinsmitglieder sind Gerhard Lücke (87), Margret Werding (85), Ursula 
Günther (84), Gisela Klaetsch (84), Dieter Lueg (84), Karl Weigert (84), Erwin Eckert (83), 
Juliane Einhaus (83), Klaus Esser (83), Wilhelm Wienkop (83), Heinz Zimmermann (83), 
Johannes Methler (82), Herbert Mikuta (82), Karin Morzfeld (82), Manfred Ostermann (82), 
Wolfgang-Peter Stais (82) und Gert Lehmann (81). 
 
Wir freuen uns für die „Geburtstagskinder“ und für unsere „Ältesten“ und wünschen 
vor allem Gesundheit und Wohlergehen. 
 
Wir freuen uns, dass unser Mitglied und Sponsor Peter Rex erneut Großvater geworden ist. 
Sein Enkelkind der glücklichen Eltern Christoph und Lena Schmitt heißt Oskar. Auch unser 
Mitglied Norbert Schwan wurde Großvater. Sein Sohn Morten nebst Partnerin Martha freuen 
sich über das Töchterchen Tilda. Beiden Vereinsmitgliedern gratulieren wir zur „Opaschaft“. 
 
Unsere Vereinsmitglieder Karl-Heinz und Agnes Fründ haben ihre „Goldene Hochzeit“ 
gefeiert. Über den kleinen Artikel in der WAZ haben wir uns sehr gefreut. 
 
Wir trauern um unser langjähriges Vereinsmitglied Marlies Oberstehöhfeld aus der  
Damengymnastikabteilung (ehemals DJK TuS Wiemelhausen). Unser tiefstes Mitgefühl  
gilt den Angehörigen. Wir werden die Verstorbene in steter Erinnerung behalten. 
 
 

Schiedsrichterwesen 
 
Im Bereich Schiedsrichterwesen mussten wir uns leider von vier Schiedsrichterkameraden 
trennen, da sie schon seit längerer Zeit unentschuldigt nicht mehr an den Lehrabenden und 
den für sie angesetzten Spielen teilgenommen haben. Sie wurden bereits vorab vom Schieds-
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richter-Ausschuss des Fußballkreises Bochum vom Spielbetrieb ausgeschlossen. Mit  
Mirac Devlethan Yilmaz konnten wir einen neuen Schiedsrichterkameraden für unseren 
Sportverein anmelden. Somit pfeifen zurzeit folgende vierzehn Schiedsrichterkameraden  
für unseren Sportverein:  
 
Lowan Abdo, Björn Backhaus, Joachim Balkenhol, Jörg Brelinger, Tarel El Hamad,  
Arthur Evans, Julian Hahn, Detlef Höke, Rasheed Issa, Dimitri Manevich, Elias Paul 
Narawitz, Robert Mücklich, Beren Batuhan Yilmaz und Mirac Devlethan Yilmaz.  
 
Zur Erfüllung des Schiedsrichtersolls benötigen wir neun Schiedsrichter, so dass wir mit  
dem derzeitigen Stand sehr zufrieden sein können. 
 
Gerne fördern wir weitere Sportkameradinnen und Sportkameraden, die sich aus unserem 
Sportverein für eine „Karriere“ als Schiedsrichter(in) interessieren. Die Kosten der  
Ausbildung und Basiskleidung werden von unserem Sportverein übernommen. Nähere 
Informationen zur Schiedsrichteranwartschaft erteilt gerne unser Schiedsrichter-Obmann  
und Vorstandsbeisitzer Jörg Brelinger telefonisch unter 0171/7583010 oder per E-Mail  
unter joerg.brelinger@ish.de 
 
 
 

Aus unseren Abteilungen 
 
Die Abteilungen Damengymnastik sowie Freizeit- und Breitensport, die ihren Turnsport  
in den Turnhallen an der Glücksburger Straße bzw. in der Schillerschule ausüben, werden 
aufgrund der derzeitigen Corona-Pandemie ihren Sport vorerst ruhen lassen. 
 
Die Altherren-und Jugendabteilung sowie die Beachvolleyballabteilung können -aus den oben 
genannten Gründen- ebenfalls ihrem Lieblingssport noch nicht nach gehen. 
 
 

Finanzielles 
 

Seit dem 15.3. generieren wir keine Einnahmen mehr durch Eintrittsgelder und Einnahmen 
aus der Bewirtschaftung. Das trifft nicht nur uns, sondern alle Sportvereine sehr hart. Da die 
laufenden Ausgaben teilweise -so sie denn nicht gestundet wurden- bleiben, müssen wir den 
Gürtel enger schnallen. Wir haben daher alle Investitionen in bauliche Maßnahmen und 
Instandsetzungen, sofern sie nicht unbedingt erforderlich sind, „auf Eis" gelegt, jede Ausgabe 
wird auf ihre Notwendigkeit überprüft. Leider waren für unseren Sportverein nicht die 
Voraussetzungen gegeben, Zuschüsse zu beantragen. Da wir bisher aber immer gut gewirt-
schaftet haben, ist unsere Liquidität derzeit noch nicht gefährdet. 

Das liegt vor allem auch daran, dass die Vereinsbeiträge für 2020 bis auf ca. 500,00 € ord-
nungsgemäß eingegangen sind. Wir hoffen, dass dieser noch ausstehende Betrag auch zeitnah 
hereinkommt, die entsprechenden Vereinsmitglieder wurden um Zahlung des noch offenen 
Beitrags gebeten. Die Einnahmen durch Sponsoring gingen bis auf eine Zahlung ebenfalls ein 
und wir hoffen natürlich, dass unsere gewerblichen Werbepartner trotz der schwierigen Zeit, 
die sie derzeit selbst durchlaufen, ihrem Sponsoring auch weiterhin nachkommen.  
Die Ü 40 hat den Sponsorenbetrag für ihr Sponsorenschild für drei Jahre im Voraus entrichtet, 
um die Beibehaltung der Liquidität unseres Sportvereins zu unterstützen. Hierfür sagen wir 
der Spielgemeinschaft CW/SC Weitmar 45 herzlichen Dank. 
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Wir sind sehr dankbar, dass wir von einem Nichtvereinsmitglied spontan einen unerwarteten 
Spendenbetrag erhalten und dass einige Vereinsmitglieder ein Sponsorenschild auf unseren 
Sponsorenwänden übernommen haben, um uns nachhaltig zu unterstützen. Dies nötigt uns 
höchsten Respekt und Dankbarkeit ab. 

Nach derzeitigem Stand sind nur noch vier Sponsorenplätze auf den Sponsorenwänden frei 
und es wäre toll, wenn wir diese freien Plätze demnächst schließen könnten. Daher an dieser 
Stelle noch einmal die Bitte, auch ein Sponsorenschild für einen Sponsorenbetrag von min-
destens 100,00 €/Jahr zu übernehmen. Im Falle eines gewerblichen Sponsorenschildes erhöht 
sich der Mindestbetrag um die gesetzliche Mehrwertsteuer von derzeit 19 %. Ihr helft uns 
damit weiter, die finanziellen Krise zu meistern.  

Wir haben einen Bandenwerbepartner verloren und -wie bereits im letzten Vereins-Info 
mitgeteilt- mit „Edgars Friseurteam“ einen neuen Partner aus dem Kirchviertel hinzuge-
wonnen. Sobald uns sein Logo vorliegt, werden wir die neue Werbebande im Sportpark 
installieren. 

Wir werden ca. Mitte des Jahres bei unseren Werbepartnern auf den Vereinsplakaten 
anfragen, ob sie auch für die neue Saison als Werbeträger wieder zur Verfügung stehen.  
Nach derzeitigem Stand müssen wir sechs Werbefelder ersetzen. Wir würden uns sehr  
freuen, wenn uns unsere Vereinsmitglieder bei der Generierung neuer Werbepartner helfen 
und ihre Kontakte bzw. Netzwerke nutzen könnten.  

Wir haben bereits unter dem Punkt „Vorstandsarbeit“ darauf hingewiesen, dass wir für die 
Dauer der Corona-Pandemie eine kostenlose Kontaktseite für unsere gewerblichen Werbe-
partner auf unserer Homepage installiert haben. Wir bitten unsere Vereinsmitglieder, die 
Produktangebote unserer Werbepartner zu berücksichtigen. Hier nochmal der Hinweis, dass 
Informationen unserer Werbepartner auf unserer Homepage unter 

www.concordia-wiemelhausen.de/partner 

zu finden sind. Unsere Homepage wurde im vergangenen Jahr im Übrigen über 85.000 Mal 
aufgesucht und ist daher zu einem sehr wichtigen Werbeinstrument geworben. 
 
 

Schlusswort 
 
Liebe Sportkameradinnen und Sportkameraden, 
 
die Corona-Krise hat uns alle unvorbereitet erwischt und wird uns sicherlich noch lange 
beschäftigen. Die Normalität ist aus unserem „doch so gut behütetem Leben“ verschwunden. 
Wir müssen wieder lernen, große Schwierigkeiten im privaten und beruflichen Alltag zu 
meistern und beweisen, dass wir auch schwierige Zeiten durchstehen können. 
 
Es gibt derzeit sicherlich viel, viel wichtigere Dinge im Leben als unseren Sportverein, aber 
für viele ist unsere Vereins-Familie ein stetiger Halt und ein Kommunikationstreffpunkt. Man 
freut sich auf die Begegnungen im Sportpark, im Vereinsheim, auf den persönlichen Kontakt, 
auf die persönliche Ansprache. Unsere sportlichen und gesellschaftlichen Freizeitangebote 
gehören zum Alltag unseres Lebens, hierauf freuen wir uns einfach.  
 
Und diese Freude möchten wir Euch auch nach der Corona-Krise noch anbieten, daher  
brauchen wir weiterhin Eure Unterstützung. 
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Wir bedanken uns bei allen Vereinsmitgliedern, Sponsoren, Freunden und Gönnern 
sehr herzlich für ihre finanzielle und handwerkliche Unterstützung und sprechen die 
Erwartung aus, dass wir dank Eurer Mithilfe diese schwierigen Zeiten gut überstehen 
und auch die zukünftig anstehenden, großen Aufgaben und Belastungen stemmen 
können.  
 
Wir können es immer nur wiederholen: Es erfüllt uns mit Stolz, dass wir eine breite 
Zustimmung aus unserer Mitgliedschaft und von unseren Freunden, Gönnern und 
Sponsoren erfahren. Dadurch befindet sich unser Sportverein auf einem guten Weg 
und ist sowohl im Bochumer Fußballkreis als auch überkreislich zu einem Vorzeige-
verein geworden. 
 
Zu guter Letzt weisen wir wie immer alle aktiven und passiven Vereinsmitglieder darauf  
hin, uns rechtzeitig über besondere Anlässe, Wohnungswechsel, Änderungen der Bank-
verbindungen oder geänderte E-Mail-Adressen und Telefonnummern zu informieren.  
 
Wir alle wissen nicht, wann wir von den Fesseln der Corona-Pandemie befreit werden und  
wir unseren Sport und unsere Freizeit wieder ohne Einschränkungen im Sportpark und im 
Vereinsheim verbringen können. Wir alle wissen aber, dass wir uns auf diesen Tag sehr 
freuen werden. 
 
Wir wünschen Euch von ganzem Herzen: „Bleibt gesund!!!“ 
 
Ich möchte unser heutiges Vereins-Info so beenden wie ich es begonnen habe. Wir würden 
uns sehr freuen, wenn wir Euch auch nach der Corona-Pandemie zurufen können:  
 

„Hurra-wir leben noch!“ 
 
 
Mit sportlichen Grüßen 
 
gez. Peter Krolak (Geschäftsführer) 




